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Halle 30 März
Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern in keiner Noth

uns trennen noch Gefahr Abgeſandte der einzelnen Stämme des
r Schweizer Volkes ſind es welche mit Gefahr für

eib und Leben in mitternächtiger Stunde dieſen heiligen Schwurablegten aber der deutſche Dichter welcher uns im Geiſte hinauf

fü auf den ſagenumwobenen Rütli der Dichter welcher uns
erſchauern und zu Zeugen macht c feierlichen Handlung er hatmit der Offenbarung jenes Gelübdes einem Seher gleich ſeinem

eigenen Volke einen Wegweiſer gegeben für alle Zeiten er hat
uns ein Gelübde in s Herz geſchrieben welches wir Deutſchen heilig
halten ſollten immerdar welches uns als Leuchte dienen ſollte in
finſterer unheimlicher Nacht welches wir vererben ſollten auf Kind
und Kindeskinder

Heute am Vorabend des 80 Geburtstages des Fürſten Bismarck
g iemt es uns Deutſchen die wir unſer Vaterland über Alles
ieben zu vergeſſen allen Zwiſt allen Streit allen Hader heute
ſollte uns kein anderer Gedanke beſeelen als daß wir ſind ein
einig Volk von Brüdern heute ſollten wir nicht auf Das blicken
und Das hervor ſuchen was uns von einander trennt ſondern was
uns verbindet heute ſollten wir dankerfüllten Herzens unſere Blicke
auf den Mann richten welcher die viel geſungenen Worte des
Dichters Ernſt Moritz Arndt zur Wirklichkeit werden ließ Sein
Vaterland muß größer ſein das ganze Deutſchland ſoll es ſein
an ſollte unſer Sinnen und Denken nur dem Manne geweiht
ein der uns ein einiges ein großes ein geachtetes Vaterland

uf und den Traum und das heiße Verlangen unſerer Väter er
e Dank Dank Nicht wollen wir heute alte Wunden auf

reißen nicht wollen wir heute Kritik üben an den Mitteln deren
ſich der die meiſten ſeiner Zeitgenoſſen geiſtig weit überragende
Mann bisweilen bedient hat heute wollen wir uns der Worte des
Dichters erinnern die auch der Gefeierte mehr als einmal an die
Deutſchen gerichtet hat Seid einig

Einer der genialſten Mitarbeiter des Fürſten Bismarck iſt der
Journaliſt Lothar Bucher geweſen welcher vor einigenJahren geſtorben iſt Beide Männer haben Jahre lang zuſammen

gearbeitet und Bucher hat einmal die Aeußerung gethan die Zeit
in welcher Bismarck ſich am größten gezeigt ſei diejenige vor
1866 geweſen

Es iſt vielleicht nicht überflüſſig auf dieſe gährende Zeit
zurück zu gehn Bismarck war im Jahre 1851 als preußiſcher Ge
ſandter nach Frankfurt a M gekommen wo damals der
deutſche Bundestag ſeinen Sitz hatte Das Thurn und
Taxis ſche Palais worin die Sitzungen abgehalten wurden ſteht
noch heute in der großen Eſchenheimer Gaſſe heute benutzt es die
Reichspoſt für ihre Zwecke Dort in Frankfurt lernte Bismarck
damals in keineswegs glänzenden materiellen Verhältniſſen lebend
die ganze Jämmerlichkeit der deutſch kleinſtaatlichen Politik kennener upend bei hundert Gelegenheiten das Uebergewicht Oeſter

reichs welches kurz zuvor Preußen in Olmütz gedemüthigt hatte
und ſchon damals reiſte in ihm der Plan Preußen von dem Ein
fluſſe Oeſterreichs vollſtändig loszulöſen erſteres politiſch ſelbſtändig
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Es war einige Tage ſpäter als in einer Straße eines
Stadttheils der Reſidenz in dem der Hauptſache nach nur Leute
geringen Standes wohnten ein Herr in einfacher Kleidung
einen Filzhut tief in die Stirn gedrückt die Nummern an den
Häuſern muſterte Endlich ſchien er das richtige gefunden zu
haben denn er trat in eines derſelben hinein

Es war eines jener Häuſer die wenn man von der Straße
an ihnen emporblickt mit ihrem Haupt in die Wolken zu ragenſcheinen ſechs Stockwerke hoch wie ſie in den goßen

Städten zwar das große Wohnungsbedürfniß aber weniger die
ſanitätlichen Anforderungen rechtfertigen

Man könnte mit freier Behandlung einer Schillerſchen Stelle
von den Jnſaſſen eines ſolchen ſteinernen Monuments einer
entwickelten Kulturſtufe der Menſchheit ſagen Wer zählt die
Häupter kennt die Namen Eine ſolche Betrachtung mochte
ſich dem an den Schildern der Thüren nach dem richtigen
Nämen Suchenden wohl aufdrängen denn er murmelte einige
Male unwillige Worte vor ſich hin Fragen ſchien er aber
Niemanden zu wollen denn ſonſt wäre es ihm ein Leichtes ge
weſen an eine der Thüren anzuklopfen und ſich den gewünſchten
Beſcheid zu erbitten

ls er vier Treppen hoch angelangt war ſchien er das
Ziel ſeiner Wünſche erreicht zu haben denn vor einer Latten
thür die ein Stück des Korridors abſchloß und auf einem

eſſingſchilde die Firma Kormann zeigt blieb er eine Sekunde
ſtehen und zog dann die Klingel an derſelben

Eine Thür wurde geöffnet und dann fragte die Stimme
einer Frau Wünſcht mich Jemand zu ſprechen

zu machen und die deutſchen Mittel und Kleinſtaaten auf welche
Oeſterreich noch viel mehr als auf Preußen einen ſtarken Druck
ausübte an dieſes zu feſſeln

Die lebende Generation ſoweit ſie in vorgerückteren Jahren
ſteht wird ſich der politiſch verworrenen Zuſtände aus den fünſ
z er Jahren noch erinnern die jüngerer Elemente kennen diegchämenven Zuſtände damaliger Zeit au eigener Anſchauung

nicht mehr
1859 wurde Bismarck aus Frankfurt abberufen weil ſeine

e zu antiöſterreichiſch war und er kam als Geſandter nach
etersburg

Jm Jahre 1861 kam in Preußen König Wilhelm I zur
Regierung Bismarck wurde im Frühjahr 1862 als Geſandter nach

d verſetzt wo damals der als diplomatiſches Genie bekannte
apoleon III auf dem Kaiſerthrone v blieb indeſſen nur rn

Monate in Paris da ihn König Wilhelm im Herbſt 1862 als
Miniſterpräſidenten nach Berlin berief Die innerpolitiſchen Ver
hältniſſe in Preußen waren damals höchſt unerquicklicher Natur
König Wilhelm beſtand auf der Militär Reorganiſation das

Abgeordnetenhaus verweigerte die Mittel und ſo wurde letzteres
nach Hauſe geſchickt mit dem in der Thronrede enthaltenen Bemerken

die Regierung ſei entſchloſſen den Staatshaushalt ohne die in der
Verfaſſung feſtgeſetzte Unterlage fortzuführen

Neben dieſem Konflikt in Preußen hatte Bismarck von Berlin
aus mit tauſenderlei Schwierigkeiten zu kämpfen welche der
preußiſchen Politik in Frankfurt im Bundestage bereitet wurden

Ob Bismarck damals bereits den König von Preußen in ſeine
Pläne eingeweiht hat iſt ein Geheimniß jedenfalls waren Beide in

dem Grundgedanken einig daß Preußen ſeine Machtſtellung und
Unabhängigkeit nur behaupten könne fußend auf einem ſtarken
ſchlagfertigen Heere Für Bismarck brach nun eine außerordentlich
ſchwierige und arbeitsreiche Zeit an Jm Jnnern den größten
Theil des Volkes gegen ſich und nach Außen hin auf Vorpoſten

geſtellt e den mächtigen Franzoſenkaiſer Napoleon und gegen
ein ſtarkes Oeſterreich dazu Neider in England in Rußland in
Dänemark kurz überall und nirgends Freunde

Die ſchleswig holſteiniſche Frage gab endlich Anlaß den geſuchten

Konflikt zu bekommen Als Chriſtian IX von Dänemark ſeine
Anſprüche auf Holſtein nicht aufgeben wollte rückten öſterreichiſche
und preußiſche Truppen gemeinſchaftlich in die Elbherzogthümerein und vertrieben im Febenar bis April 1864 die Dänen Die
Herzogthümer wurden erobert und nachdem ſich eine gemeinſchaft
üche Verwaltung als unmöglich herausgeſtellt hatte kam im Auguſt
1865 ein Abkommen in Gaſtein zuſtande wonach die Regierung
Holſteins an Oeſterreich die Schleswigs an Preußen überging Jm
Herbſt 1865 wurde Bismarck in den Grafenſtand erhoben

Das preußiſche Abgeordnetenhaus eins nach dem andern ver
weigerte die Mittel zur Militär Reorganiſation die Mittel für
Erweiterung der Flotte die nachträgliche Genehmigung der aufs
gewendeten Kriegstoſten Neben dieſer geſpannten Lage im Jnnernwurde auch die Lage Preußens Heſterreich gegenüber immer

geſpannter und ſchließlich kam es im Juni 1866 im Bundestage
zu Frankfurt a M dadurch zum Bruch daß der preußiſche Bevoll
mächtigte erklärte Der deutſche Bund iſt aufgelöſt Es blieb
nunmehr keine andere Möglichkeit als eine gewaltſame Auseinander
ſetzung und Preußen hatte außer Oeſterreich Sachſen Baiern
Württemberg Hannover und eine Reihe von Kleinſtaaten gegen ſich
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Der Waffengang nahm ſeinen Anfang bereits am 3 Juli wurde
die Entſcheidungsſchlacht bei Königgrätz geſchlagen die öſterreichiſche
Heeresmacht war im Laufe weniger Tage zertrümmert worden auch
die MainArmee welche gegen die ſüddeutſchen Staaten operirte
drang nach einigen ſiegreichen Gefechten unweit Mrhaffenwrg
unaufhaltſam vor und ſo blieb den Beſiegten gar keine andere
Wahl als mit Preußen in Friedensunterhandlungen einzutreten

Noch einmal ſchien es als ſollte ſich dem Sieger ein Hinderniß
in den Weg ſtellen Während in Nikolsburg die Friedensverhand
lungen gepflogen wurden machte Napoleon III Miene ſich ein
zumiſchen und ſtellte Preußen ein Ultimatum Bismarck erwiderte
wenn Napoleon den Krieg wolle werde Preußen noch weitere
Truppen mobil machen und ſo wurde durch ſeine iſche furchtloſe Sprache der Ausbruch des Krieges mit Frantreig vo

verhindert

Es kam am 23 Auguſt zum Friedensſchluß in Prag
Das Reſultat war eine völlige Umgeſtaltung der deutſche

politiſchen Verhältniſſe Oeſterreich und Das war das Wichtigſth
ſchied vollſtändig aus dem deutſchen Staatenverbande aus Hannover
Kurheſſen Naſſau und Frankfurt wurden von Preußen annektirt
und unter Preußens Führung der Norddeutſche Bund ge
gründet und im Rahmen deſſelben die allgemeine Wehr
pflicht eingeführt Mit den ſüddeutſchen Staaten jenſeits der
Mainlinie wurden Schutz und Trutzbündniſſe abgeſchloſſen

Das außerordentliche Erſtarken Preußens erregte Neid und
Sorge in einem großen Theile Europa s beſonders in Frankreich
denn die Uneinigkeit der deutſchen Staaten unter einander war
von Seiten Frankreichs von jeher als ein gewichtiges politiſches
Moment in Berechnung gezogen und nach Möglichkeit geſchürt
worden Zudem konnte es Niemandem zvweifelhaft ſein daß eimnal
doch die Entſcheidung fallen mußte welche Macht in Europa die
tonangebende ſein ſollte Frankreich oder Deutſchland Der Zu

ſammenſtoß war unvermeidlich es konnte ſich nur noch um den
eitpunkt handeln Das erkannten auch beide gewiegte Diplomaten
dapoleon und Bismarck ſehr wohl für ſie handelte es ſich darum

wer von Beiden den Andern überwinden werde Es ſchien als
ſollte ſich ſchon 1867 das Gewitter entladen Napoleon ſuchte
Händel in der luxemburgiſchen Frage doch mochte damals Bis
marck die preußiſche reſp deutſche Militärmacht wohl noch nicht
für ſtark genug halten denn er gab nach und Luxemburg wurdevon den Preußen geräumt

Es kam das Jahr 1870 und mit ihm die Gelegenheit die
politiſch nothwendige Auseinanderſetzung mit Frankreich vor
zunehmen Das Weitere iſt bekannt Eine Begeiſterung ohne
Gleichen ging durch das deutſche Volk das ſich nun auf einmal
einem ausländiſchen Angreifer gegenüber Eins fühlte nun war
das Volt wenn auch noch nicht durch bindende Verträge ſo doch
in Waffenbrüderſchaft geeint Mit r Opfern an Gut
und Blut wurde der Krieg gegen Frankreich geführt Tauſende
tränkten mit ihrem Blut die franzöſiſchen Geſilde mörderiſche
Schlachten rafften Zehntauſende braver Männer und Jünglinge
hin nach heißem Streiten und furchtbarem Blutvergießen lag
endlich der Feind am Boden

Jn Verſailles wurden während der Belagerung von Paris
die Verträge mit den ſüddeutſchen Staaten abgeſchloſſen und im
Anſchluß hieran König Wilhelm zum deutſchen Kaiſer
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Jch wollte mich nur erkundigen ſagte der Draußenſtehende
ob hier im Hauſe eine Familie Namens er ſagte irgend

einen beinahe unmöglichen Namen den weder er noch die Frau
je in ihrem Leben gehört haben mochten

Die Frau öffnete die Thür und trat auf den Vorplatz zu
dem Fragenden

Eine ſolche Familie wohnt hier nicht ſagte ſie aber
wie iſt mir denn der Herr kommen mir ſo bekannt vor

Ah in der That ſind Sie nicht machte der
Fragende überraſcht

Frau Kormann ich hatte neulich die Ehre in unſerem
Konzertlokal

Richtig jetzt beſinne ich mich
Die Komödie war ſehr gut geſpielt ob aber nicht gegen

ſeitig durchſchaut das war eine andere Frage Zwei gleich
ſchlaue Füchſe laſſen ſich ſo leicht nicht überliſten Der Draußen
ſtehende war kein Anderer als Herr von Saalfeld und die Frau
die Pflegemutter des ſeltſamen Mädchens aus dem Caké
chantant Denn daß der ſaubere Kavalier im Geſpräche mit
der Frau die er trotz ihrer äußeren ehrbaren Maske ſehr ſchnell
durchſchaut hatte die Adreſſe ihrer Wohnung zu erfahren ge
wußt davon hatte er zu dem Baron aus triftigen Gründen
nichts erwähnt aber auch vor der Frau wollte er den Schein
des Zufalls aufrecht erhalten

Leider kann ich Jhnen über die geſuchte Familie keine
Auskunft geben ſog die Frau in einem Tone der recht
aufrichtig bedauernd klang wie war der Name doch

Schon gut liebe Frau lagen Sie nur ich ſehe ſchon daß
ich hier nicht am rechten Ort bin

O warum nicht man könnte doch nicht wiſſen ſagte ſie
mit einer gewiſſen Bedeutun
einen näher treten

Der Ändere ſtellte ſich zögernd Jch möchte nicht ſtören

O bitte ſehr Sie ſtören durchaus nicht ich bin nur allein
zu Hauſe Das Treppenſteigen wird Sie ermüdet haben

Herr von Saalfeld folgte der Einladung Das Zimmer
in das er trat war einfach möblirt ſah aber ganz anſtändig
und ſauber aus Es war durch eine grüne Gardine in zwei
Theile getheilt und bildete ſo Wohn und Schlafzimmer zugleich
Eine Thür führte in ein Nebengemach als Kochplatz ſchien
ein Feuerherd zu dienen den er in der Ecke des Korridors
beim Eintreten bemerkt hatte Der Beſucher ſah ſich mit
einem ſchnellen Blick um aber es war Niemand weiter zu
ſehen oder zu hören Frau Kormann wollte ihn auf das
Sopha nöthigen aber er ſetzte ſich auf einen Stuhl

Was macht denn Jhr Gatte und Jhre Pflegetochter ſind
ſie beide ausgegangen fragte der Gaſt unbefangen

Mein Mann iſt ausgegangen ja aber meine Pflegetochter
o das iſt ein Unglück ein großes Unglück
Die Frau führte den Zipfel ihrer Schürze in die Augen

und ſchien damit ein paar Thränen wegzuwiſchen
Was iſt denn mit ihr geſchehen fragte der Beſucher ſehr

intereſſirt

Sie iſt fort
Was Fort Diesmal war die Ueberraſchung des

Kavaliers keine fingirte er ſah ſogar recht beſtürzt aus
Fort ſeit vier Tagen ſeit dem Morgen nach jener Nacht

wo Sie uns in dem Lokal trafen
Der Beſucher machte eine Geberde des r und

murmelte etwas zwiſchen den Zähnen das wie einfältige
Hexe klang

Aber wie iſt das möglich ſagte er dann und wodurch
läßt ſich das erklären

im Ton wollen Sie nicht Kormann
Durch Undank den ſchnödeſten Undank ſagte FrauMan merkte dem zornigen Ton ihrer Sinne in

wehen mee nichts von Trauer an
t tat er
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Seite SonnkugPproklamirt So wurde ein einiges Deutſchland geſchaffen das

t en10 Mai 1871 erfolgte der Friedensſchluß in Frank
furt a M ElſaßLothringen mußte von Frankreich abgetreten
werden und wurde dem neu geſchaffenen Deutſchen Reiche als

e re ehe r Tm Juni 1871 erfolgte der Einzug der Truppen in Berlinunter einem Jubel der Bevölkerung t er beiſpiellos daſteht Dex

Mittelpunkt aller Ehxungen war neben dem Kaiſer Wilhelm Fürſt
Bismarck und man wohl en daß Dieſer an jenem Tage
im Zenith wenn auch nicht ſeiner Macht ſo doch ſeiner Popularität
ſtand Alle Standesunterſchiede der Bevölkerung waren an jenem

Tage verſchwunden das deutſche Volk fühlte ſich wie eine große
Familie und der Name Bismarck tönte wieder von Aller Lippen
tauſend und abertauſendfältig in Palaſt und Hütte

Mit dieſer Epiſode wollen wir unſere ausführlichen Darlegungen
im weſentlichen beenden Was die ſpäteren Jahre gebracht erſtreckt
ſich in der Hauptſache auf das Gebiet der inneren Politik und
hierüber bereits einen hiſtoriſchen Abriß zu geben dürfte noch nicht
an der Zeit ſein

Die Verdienſte welche ſich Fürſt Bismarck um das deutſche
Volk erworben ſind unſterblich wie auch ſein Name in der deutſchen
Geſchichte fort leben wird für alle Zeiten Möchte es das deutſche
Volk niemals vergeſſen was es dieſem Manne dankt Möge der
reich Geſegnete vom deutſchen Volke aufrichtig Geliebte und
Verehrte ſich noch lange lange Jahre der wohlverdienten Ruhe
erfreuen Heil ihm

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

a Berlin 29 März
S Sitzung Nachm 1 Uhr

Am Miniſtertiſche v Köller Thielen und Kommiſſarien
Der Antrag v Pfuel betreffend die Aufſtellung einer Marmor

büſte des Fürſten Bismarck im Sitzungsſaale des Herrenhauſes wird
debattelos angenommen

Jn der hierauf fortgeſetzten Etatsberathung beantragt Graf
Königsmarck die Nothwendigkeit baldigſt mit großen Mitteln zur Beſeitigung der Noth der Land wirthſchaft vorzugehen Die ſeien

der Antrag Kanitz und die Aenderung der Währung Als kleine Mittel
betrachtet er Aenderung des Erbrechts Feſtſetzung einer Verſchuldungs
grenze Einführung der Rentenſchuld ſtatt der Hypothekenſchuld Hebung
und Förderung der Meliorationen Aenderung der Tarife Verhinderung
der Viehſeuchen Verbeſſerung des Perſonalkredits Aufhalten des Preis
ſturzes der Butter und Ausbau des Sekundärbahnnetzes

Graf Klinkowſtröm erörtert gleichfalls die land wirthſchaftliche Noth
lage und die Mittel zu ihrer Abhilfe Auch vom Antrag Kanitz ſei keine
ſofortige Abhilfe zu erwarten

Miniſter v Hammerſtein Die Nothlage der Landwirthſchaft ſei
vorhanden und es ſei nöthig zu helfen Jede Kriſis ſei indeſſen vorüber
gehend und ſo werde es auch die gegenwärtige ſein daher handele es ſich
nicht um Abhilfe ſondern um Milderung Die Agitation für die ſog
großen Mittel ſei ſehr gefährlich ihr müßten die Wurzeln abgeſchnitten
werden und es ſei Wihig Klarheit über die Stellung der Regierung zu
gewähren Der Antrag Kanitz ſei im Staatsrath abgelehnt worden weil
er den Handelsverträgen widerſpreche und unmöglich ſei Der preußiſche
Landwirthſchaftsminiſter könne unmöglich die Weltproduktionsverhältniſſe
ändern Die wohlwollende Stellung der Regierung zur Währungsfrage
ſei bekannt Einzelne der ſog kleinen Mittel beträfen durchaus nicht kleine
vielmehr ſehr ſchwerwiegende Fragen ſo die Frage eines neuen Zucker
ſteuergeſetzes für deſſen Einbringung noch in dieſem Jahre er wirken
werde und die Branntweinſtener Der Miniſter weiſt eine Reihe gegneriſcher
Einwände zurück betont die günſtige Wirkung der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes und weiſt auf die Rothwendigteit hin die Kreditfrage zu

regeln Da der Miniſter erklärt ſich wahrſcheinlich bald zum Reichstag
begeben zu müſſen wird auf Antrag des Grafen v Schlieben die weitere
Berathung des landwirthſchaftlichen Etats auf morgen vertagt das Haus
83 zur Berathung des Eiſenbahnetats über Hervorzuheben iſt diertlärung des Miniſters auf eine Anregung des Grafen Walderſee daß

der Umbau des Hamburger Bahnhofs und damit die Beſeitigung der un
tbaren Hamburger Eiſenbahnverhältniſſe wegen der beſonders ſchwierigen

erhältniſſe noch einige Jahre dauern werdeEs ſolgt der Fuſti etat
Referent Dr Dern burg bezeichnet die Juſtiz in Preußen als mangel

haft ſeit dem Jahre 1879 die Mündlichkeit laſſe ſich nicht durchführen
es werde heute mehr geſchrieben als früher Redner hat große Bedenken
gegen die eherechtlichen Beſtimmungen des bürgerlichen Gefſetzbuchs das
die Prozeſſe vermehren und doch keine Feſtigung der inneren Verhältniſſe
Deutſchlands ſchaffen werde

Miniſter Schönſtedt Es gehört mehr als Muth dazu in dieſer
Weiſe die mühevolle Arbeit zu diskreditiren die in dem Entwurfe des
bürgerlichen Geſetzbuchs niedergelegt iſt Zu dem alten Prozeßrecht zurück
kehren können wir nicht Herrn Dernburg s Behauptungen über die Ver
zögerung der Prozeſſe ſind auch unzutreffend

Graf v d Schulenburg Beetzendorf bedauert den Ausfall des
Miniſters gegen Dr Dernburg der ſo treffende Schlaglichter auf das
bürgerliche Geſetzbuch geworfenProf Dernburg Der Juſtizminiſter iſt erſt kurze Zeit Mitglied
parlamentariſcher Körperſchaften ſonſt würde er meine Legitimation nicht
beſtritten haben Jch bin Mitglied des Herrenhauſes und im Beſitze einer
50 jährigen Erfahrung Das muß ihm genügen Sind meine Anſichten
unrichtig ſo wird es des Miniſters Sache ſein dieſe als unbegründet und
fehlerhaft darzulegen Niemals habe ich Anlaß zu der Annahme gegeben

Kritik übe ich hätte eine ſolche Berufung nicht annehmen können
Juſtizminiſter Schönſtedt bittet um Entſchuld gung wenn er etwas

lebhafter geworden ſei als es den Gewohnheiten des Haufes entſpreche
Daß Herr Dernburg dem Hauſe Aufſſchlüſſe über den Entwurf gegeben
habe das eben habe er Redner beſtritten Dem Profeſſor Dernburg

daß ich aus Verdruß über meine Nichtberufung in die Kommiſſion z

einen perſönlichen Vorwurf zu machen habe ihm abſolut fern gelegen der
ſei auch in ſeinen Worten nicht zu finden t

Baumbach Danzig ſpricht ſich im Sinne des Juſtizminiſters aus

n

und bittet ihn von dem Theil des Hauſes auszunehmen der auf Dern

Jch habe das Mädchen ein halbes Jahr lang umſonſt
gefüttert

O ſie ſah doch recht wohl aus bemerkte Herr von
Saalfeld bei dem ſich der Sarkasmus zu regen begann

Durch meine Barmherzigkeit denn erſt unter meiner Pflege
hat ſie ſich in dem halben Jahr wunderbar entwickelt

Aber wie hängt das Alles zuſammen Darf man nicht
erfahren 7

Die Frau ſah ihn prüfend von der Seite an
Warum nicht ſagte ſie zögernd Aber man muß in

dieſer ſchlechten Welt ſo vorſichtig ſein die beſten Abſichten
werden einem falſch gedeutet

Verſteht ſich wer machte dieſe Erfahrung nicht Aber
von mir haben Sie das nicht zu fürchten
Sein Geſicht nahm einen Ausdruck an wie den eines
Satyrs

Jch will Jhnen Alles erzählen ſagte die Frau
Saalfeld horchte geſpannt auf

Die Miethen in unſerer Stadt und das Leben ſind ſehr
rheuer wenn man rechtſchaffen durch die Welt kommen will
muß man ſich ſehr zu winden wiſſen Um uns eine Er
leichterung darin zu verſchaffen haben wir das Zimmer hier
nebenan immer vermiethet

An Damen fragte Herr von Saalfeld mit einem Tochter ſetzte die keine rin von der Schwere der Krank
i eli Lächelne W e ungenirteſten entgegnete die Frau

Veneral Anzeiger für Halle und den Saaikreid
burgs Standpunkt ſtehe Graf v d Schulenbug Jſt geſchehen Heiter
keit Das römiſche Recht ſei kein fremdes Recht mehr

Frhr v Durant beſchwert ſich darüber daß Geiſteskranke oder als
geiſteskrank verdächtige Gefangene mit gemeinen Verbrechern zuſammen im
grünen Wagen in Berlin transportirt worden ſeien

Geh Rath Die betreffenden Beamten haben für die be
vangeſen Mißgriffe Verweiſe erhalten

uf eine Anregung des Oberbürgermeiſters Baumbach erklärt
der le 2 daß im nüächſſen Etat die Mittel für Neubau von
Gerichtslokalitäten in Danzig eingeſtellt werden ſo daß die Stadt dann
das an die Börſe anſtoßende I es nirte Gee Erweiterungsbau A fes der Vörſe r Sein
er werde

Beim Etat des Miniſteriums des h beſpricht Herr von
Dieſt die Wanderbettelei und reklamirt téhilſfe oder Gemeindehilfe
für die Verpflegungsſtationen und das ſen wenn dieſe Schöpfung
der Privatwoh a r nicht wieder re ehen ſolle

Miniſter v Köller erkennt die eutung der Naturalverpflegungs
ſtationen durchaus an Die Regierung hat einen Entwurf ausgearbeitet
der die Angelegenheit regeln ſoll die gen hat ſich mit Rückſicht auf
den Finanzpunkt verzögert Den Kreiſen wird damit nämlich eine dauernde
Laſt von 2 Millionen auferlegt

Der Etat des Miniſteriums des Jnnern wird erledigt und darauf um
6 Uhr die weitere Berathung des Etats auf Sonnabend vertagt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 März Hofnachrichten ute i um
78 Uhr begaben ſich die Majeſtäten nach dem Niederländiſchen
Palais verabſchiedeten ſich dort von den badiſchen Herrſchaften und
machten ſodann einen Spaziergang im Thiergarten

Der Bundesrath hat den Geſetzentwürfen betreffend
den Reichsetat die Anleihe für Reichsheer Marine und Eiſen
bahnen ſowie den Kolonialetat in der Faſſung des Reichstages
zugeſtimmt

Die e der ſozialdemokratiſchenReſolution wegen der gpeſche des Kaiſers an den Fürſten

Bismarck iſt vom Präſidenten des Reichstags mittelſt einer
ſchriftlichen Begründung erfolgt Die ſozialdemokratiſche Reichs
tagsfraktion hat überhaupt Abſtand davon genommen auf dieſe
Angelegenheit in anderer Form zurückzukommen Nach dem Vor
wärts beſagt das Schreiben des Reichstagspräſidenten der Antrag

31 März
das Attentat gegen Li Hung Tſchang die japaniſchen Vevoll
mächtigten in Shimonoſeki angewieſen t Li Hung Tſchang zu
erklären daß Japan in eine proviſoriſche Einſtellung der Fe
ſeligkeiten mit China willige

Amerika
Waſh 29 März China hat das Anerbieten eines

Waffenſtillſtandes gemacht und die japaniſchen Friedens
unterhändler ſind vom Mikado r worden das Anerbieten
bedingungslos anzunehmen Dies geſchieht in Anbetracht des un
erwarteten Attentates auf Li Hung Tſchang Der Direktor des
apaniſchen Auswärtigen Amts erklärte der Waffenſtillſtand werde

in Kraft bleiben bis n Abſchluß der Friedensverhandlungen
werde aber nicht zur Folge haben daß die Japaner ſich aus China
zurückziehen

Lokales
Der Rachdrnet unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 30 März 1805
Beanſtandung der Wahl des Dr Meyer zum ReichstagsAbgeordneten S Wahl iſt wie bereits kürzlich mitgetheilt wurde

beanſtandet worden und es liegt jetzt der gedruckte Bericht der l
prüfuugskommiſſion vor Es ſind zwei Proteſte eingegangen der erſte
vom Schriftſteller Fr Kunert der andere vom ſozialdemokrati
Wahlkomitee in Halle Zum Proteſt Kunert hat die Kommiſſion be
ſchloſſen den Landrath v Werder uneidlich zu vernehmen ob er über
Kunert in Wahlverſammlungen behauptet derſelbe ſei als d

le abgeſetzt worden habe nie von ſeiner Hände Arbeit
gelebt u ſ w Eidlich ſollen zu dem gleichen Thema vernommen
werden Jähnig Sanow inzwiſchen torben Schellenbeck
und E Hofmeiſter Ferner ſollen vom We Amtsgericht die Akten
in der Privatklageſache Kunert eontra v Werder r ert werden

in n r W e e J T erder nTage vor der St 14 a run er DepeBreslauer Staatsanwalts im ſe die Mittheilung verbreitet Kunert
ſei wegen Anſtiftung zum Diebſtahl verhaftet worden und dieſe Mit
theilung ſei weiter zu verbreiten Dieſerhalb ſoll v Werder uneidlich
dagegen mehrere Gendarmen und der Tiſchler J Koppermann eidlich

vernommen werden Auch im Uebrigen wird dem Proteſt ſtattgegeben
und es ſollen noch vernommen werden der Expeditionsvorſteher
Lehmann von der Hall Ztg Wahlvorſtände Poliziſten u ſ w

Herr Geheimer Regierungsrath Profeſſor Dr

der Sozialdemokraten ſtehe in keiner Beziehung zum Reichstags
etat überdies ſei das Telegramm nicht vom Reichskanzler kontraſignirt und unterliege daſer keinesfalls der Be hlufgaffung des

Reichstages
Ein Lehrerbeſoldungsgeſetz für Preußen iſt innächſter Zeit nicht zu erwarten Eine Lehrer Deputation i kürz

lich bei Herrn Miquel geweſen und hat die Antwort erhalten er
habe kein Geld

Der Antrag Kanitz auf Verſtaatlichung der

iedWaer hierſelbſt iſt zum Ehrenmitgliede der Oldenburgiſchen

Landwirthſchafts Geſellſchaft ernannt worden
7 Bezüglich des dem Reichstage neu vorgelegten

Entwurfes die Abänderung des Branntweinſteuergeſetzes
vom 24 Juni 1887 betreffend war in den Kreiſen der Eſſigfabrikanten
die Befürchtung hervorgetreten daß die Maiſchraumſteuer für den
Spiritus welcher zur Eſſigfabrikation Verwendung findet nicht
wie es bisher geſchehen wieder zurückvergütet werden ſolle Da aus dem
Geſetzentwurfe ſolches nicht klar erſichtlich war hat wie wir vernehmen
die Haudelskammer zu in a S eine Anfrage an den Ab
geordneten für Halle und den Saalkreis Herrn Dr Alexander Meyer
gerichtet Derſelbe hat ſich mit dem Reichsſchatzſekretär Herrn GrafenGetreideeinfuhr wird an eine r verwieſen werden

nachdem das Centrum ſich in der geſtrigen Fraktionsſitzung für die
Kommiſſionsberathung erklärt hat

Aus dem Bureau des Bundes der Landwirthe
will die Voſſiſche erfahren haben daß ſämmtliche Herren
Preßbureaus und des ſtatiſtiſchen Bureaus vom Bunde der Land
wirthe ihre Aemter niedergelegt haben

Friedrichsruh 29 März Fürſt Bismarck empfing heute
Mittag eine aus drei Mitgliedern beſtehende Abordnung des
Berliner Vereins der Gaſthofsbeſitzer welche dem Fürſten
eine Majolikavaſe mit dem Bildniſſe ſeiner verſtorbenen Gemahlin
überreichte

Bremen 29 März Der auf heute Nachmittag in den
Konventſaal einberufene Kaufmannskonvent nahm einſtimmig
eine Reſolution an die ſich aufs Entſchiedenſte gegen jede
Aenderung der Goldwährung Deutſchlands ausſpricht

Breslan 29 März Geſtern Abend wurde die freiſinnige
Verſammlung Franz Ziegler aufgelöſt als ein Redner
auf das Verhältniß zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck
zu ſprechen kam Bei den Worten Der Kaiſer fand es für nöthig
Bismarck zu verſöhnen erſuchte der überwachende Polizeikommiſſar
die Perſon des Kaiſers aus der Debatte zu laſſen Der Vorſitzende
erwiderte der Kommiſſar dürfe die Verſammlung auflöſen aber nicht
in die Debatte eingreifen Hierauf erfolgte die Auflöſung

Detmold 29 März Die Mitglieder des en
Landtages beſchloſſen einſtimmig dem Fürſten Bismarck zum
80 Geburtstage die herzlichſten Glückwünſche telegraphiſch zu über
mitteln

Darmſtadt 29 März Aus Anlaß der Feier des 80 Ge
burtstages des Fürſten Bismarck iſt der Darmſtädter deine
ufolge Anordnung 27 worden daß am 1 April Nachmittagsdie Bureaux ſämmtlicher ſtaatlichen Behörden geſchloſſen werden

München 29 März Der Prinzregent richtete an den

v Poſadowsky ins Vernehmen geſetzt worauf mündlich die Ausknnft
ertheilt worden iſt daß bezüglich der Eſſigfabrikation Alles
beim Alten bleibt

Zur Bismarckfeier Wie der engere Ausſchuß mittheilt beginnt
am Montag der Bismarck Kommers in den Kaiſerſälen um 8 Uhr
Die Oeffnung des Saales erfolgt 71/ Uhr Der Zutritt iſt nur gegen
Vorzeigen der Eintrittskarten geſtattet Da die Raumvwerhältniſſe es nicht
ermöglichen ſo können weitere Karten nicht mehr ausgegeben werden
Ferner ſei noch einmal darauf hingewieſen daß die ſtädtiſchen Ge
bäude am Montag anläßlich des Geburtstages des Fürſten Bismarck
Fahnenſchmuck erhalten werden und daß der Magiſtrat auch beſchloſſen
hat am Montag Abend die rathhäuslichen Gebäude zu illuminiren

Viemarck Portrait Wie aus dem Jnſeratentheil erſichtlich iſt
macht das bekannte Weinreſtaurant Aux eaves de France jedemBeſucher von jetzt ab ein großes Bismarck Bild 482 32 em ſowie ein
Loos zu der am Montag Abend iu gedachtem Lokal ſtattfindenden Gratise von 50 prachtwollen eingerahmten Bismarck Bildern 60247 em

zum Präſent
Patriotiſches Feſt Am morgigen Sonntag Abend

der conſervative Verein für Halle und den Saalkreis im Prinz
Karl zur Vorfeier des 80 Geburtstages des Fürſten Bismarck ein

roßes patriotiſches Feſt beſtehend aus Concertmuſik patriotiſchen An
prachen Prolog verbunden mit lebenden Bildern Geſangsvorträgen und
allgemeinen Geſängen

Die Anosſtellung der Schülerwerkſtätten iſt in dieſem Jahre
in mehreren Zimmern des erſten Stockwerkes des alten Poſtſtraßen Schul
gebäudes untergebracht Sie liefert mit ihrer Fülle der verſchiedenartigſten

appArbeiten Tiſchler Arbeiten und Schnitzereien den Beweis der ſorg
fältigen Ausbildung welche die Feong genießen und des regen Fleißes
und der Geſchicklichkeit welche ſie aufwenden Ein jeder Beſucher der
Ausſtellung welche noch morgen Sonntag von 11 1 Uhr dem Publi
kum zugänglich ſein wird kann ſich durch den Augenſchein davon überzeu
en daß durch die Unterrichtsmethode der Herren Lehrer PortiusFreunt und Harniſch die Schüler ſo in ihrer Handfertigkeit geſördert

werden daß manche ihrer Arbeiten den von berufsmäßigen Arbeitern ge
ſchaffenen an Solidität wie Schönheit nicht nachſtehen Höher jedoch als

Fürſten Bismarck ein Handſchreiben welches dem Fürſten mit
einem von dem baieriſchen Geſammtminiſterium unterzeichneten
Glückwunſchſchreiben zuging

Spanien
Madrid 29 März Die Nachrichten aus Cuba lauten

immer ernſter Die Aufſtändiſchen die über 8000 Bewaffnete
verfügen ſind Herren der Provinz Santiago wo ihr Führer Macco
eine proviſoriſche Regierung ausrief

Rußland
Petersburg 29 März Nach einer Mittheilung der

Ruſſiſchen Telegraphenagentur ſoll der Mikado entrüſtet über

Vor einem halben Jahre hatte
eben eine Mietherin uns wieder verlaſſen und ich ließ in dem
hieſigen Jntelligenzblatt das Zimmer annonciren Am Nach
mittag des anderen Tages kommt eine Dame mit einem jungen
Mädchen in einer Droſchke hier vorgefahren ſie hätte die
Annonce geleſen und wolle das Zimmer miethen Die Dame
ſah furchtbar leidend aus ſie hatte die Schwindſucht in den
letzten Stadien das ſah ich ihr an und ich war daher be
denklich ob ich ſie aufnehmen ſollte Mißverſtehen Sie mich
nicht nicht aus Liebloſigkein im Gegentheil ich fühlte das
innigſte Mitleid mit der Frau aber die Verantwortung
ein Krankenhaus wäre der paſſende Ort für ſie geweſen

Und dieſe Dame war Ernas Mutter fragte der Gaſt
Die Frau nickte Als ich zögerte bat ſ mich flehentlich

ſie nicht fortgehen zu heißen ſie ſei von der Reiſe furchtbar
erſchöpft und müſſe um jeden Preis Ruhe haben Sie ſei
nicht ohne Geld ſagte ſie und zeigte mir ihre Börſe Das
Logis wolle ſie nur für den Augenblick vielleicht nur eine Woche

ſie habe nur ein Geſchäft zu erledigen eine letzte Miſſion
es war mir als blickte ſie dabei bezeichnend auf ihre Tochter
Man würde mir Alles geben was ich verlangte
Aufenthalt nicht lange dauern ſollte ſo gab ich meine Be

denken auf ſo ſchnell würde die Frau ja noch nicht ſterben
dachte ich Wir brachten ſie ins Bett an das ſich die

en nd ich beſorgte einige Er
Forſ folgt

it ihrer Mutter zu haben ſ
iſchungen

Da der

die erzielte Handfertigkeit iſt die durch dieſen Unterricht nebenbei gebrachtegeiſtige und ethiſche Forderung zu ſchätzen Beim Beſuch der Ausſtellung

tritt uns im Geiſte das Bild des Mannes vor die Augen der vor Kurzem
durch den Tod abberufen einſt vor neun Jahren die Schülerwerkſtätten
ins Leben gerufen und ſie bis zu ſeinem Lebensende mit der ihm eigenen
Energie zu heben und fördern getrachtet hat des heimgegangenen Stadt
rathes Dr Wilhelm Schrader welcher auch nachdem er im übrigen
ſeine pädagogiſche Thätigkeit wie ſeine Wirkſamkeit im öffentlichen Leben
aufgegeben noch mit liebender Sorgfalt dies Jnſtitut umfaßte und pflegtedas von kleinen Anfängen erwachſen heute gegen 180 Schüler zählt Nach

Schraders Tod iſt die Leitung der Schülerwerkſtätten auf Herrn Ober
realſchul Direktor Tha er übergegangen

Vom Hochwaſſer Nach den uns heute vorliegenden Nachrichten
aus den Ueberſchwemmungsgebieten unſerer Saale fällt das Waſſer ſtetig
und iſt bereits an vielen Stellen wieder in ſeine Ufer zurückgetreten Weite
Flächen der Saaleauen werden allerdings auch heute noch von den
ſchmutziggelben Waſſern überfluthet doch dürfte auch hier bald ein völliger

r zu erwarten ſein Wenn auch eine ernſtere Gefahr für Gut
und Leben durch das gegenwärtige Hochwaſſer nicht hervorgerufen worden
iſt ſo ſind doch die Verwüſtungen der Aecker und Wieſen ſehr erhebliche
zu nennen da mit den Fluthen auch bedeutende Schlammmaſſen und
anderer Unrath über die betroffenen Flächen dahingezogen find und aauf denſelben abgelagert haben Für die Schifffahrt ſt das Hochwaſſer

ebenfalls nicht ohne erhebliche Nachtheile geweſen und zahlreiche große
Kähne müſſen hier müßig vor Anker liegen bis ein weiteres Sinken des
Waſſers in dem Flußbett der Saale eintritt

Veim nahenden Umzugstermin möchten wir unſere Leſer auf
einen Punkt aufmerkſam machen der ſo wichtig er auch iſt häufig
im Trubel des Umzuges vergeſſen wird Es iſt dies die Anmeldung der
Wohnungseveränderung bei der Feuerverſicherung Wir glauben im
Intereſſe der Verſicherten zu handeln wenn wir tun vor der Umzugszeit
auf dieſen Umſtand hinweiſen Geſetzten Falls erfolgt in der neu
bezogenen noch unangemeldeten Wohnung ein Brandſchaden ſo kann die

icherungsgeſellſchaft wenn dieſelbe genau Buchſtaben S
und die Police noch auf die alte Wohnung lautet Zahlung einer
ſaedigung beanſtanden Vielfach wird dieſe Verſäumniß der Meldung
auf Unkenntniß der Verſicherten beruhen es iſt darum anzurathen dieſe
Zeilen zu beherzigen

Stadttheater Wegen Erkrankung des Herrn Schreiner muß
die Erſtaufführung von Molière s Der Miſanthrop auf nächſten
Dienstag verlegt werden Aus dieſem Grunde wird heute Abend
Luſtſpiel Halali von Skowronneck im Abonnement auf Kartenfarbe
blau gegeben Das Gaſtſpiel des Königl Preuß Kammerſängers

Emil Götze als Lohengrin in Wagner s gleichnamiger Oper am
nächſten Montag findet außer Abonnement bei erhöhten Preiſen ſtatt Die
Aufführung von Goethe s Fauſt am Sonntag Abend Abonnements

Vorſtellung Farbe gelb beginnt 7 Uhr den Schülern der hieſigen
und auswärtigen Lehranſtalten bleiben für dieſe Aufführung eine Anzahl
Schülerbillets an der Kaſſe reſervirt Der weitere der neuen
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Woche bringt folgende Au nDer Piiſanthrop Wie
Der Prophet Donnerstag e erſten Male Klein Eyolf Freitag 7

Sonntag

Dien Der Geizige hierauftes und be Gaſtſpiel Emil Götze s

unbeſtimmt Sonnabend Beneſiz für Ferdinand Rinald Flotte Burſchehierauf neueinſtudirt Durch s der

National Theater Die Jägerliebchen wird heute
bei kleinen Da gegeben Das beiannte Volksſtück Der Stabs
trompeter überall und immer mit großem Beifall gegeben wird am
Sonntag zur Aufführung kommen Am Montag wird das Jbſenſche
Schauſpiel Nora zum ketzten Male in Scene gehen

als finden morgen die beiden letzten Sonn
tag Vorſtellungen ſvwohl Nachmittags wie Abends vor Oſtern ſtatt
da das Theater in Folge der bekannten Polizei Verordnung von ein
Wieſen Palmſonntag an die ganze Charwoche hindurch ge
chloſſen bleiben muß

Orgelvirtnos Wir verfehlen nicht auf das am Montag 1 April
Nachmittags 5 Uhr in der Domkirche ſtattfindende geiſtliche Concert des
Orgelvirtuoſen Adam Ore aus Riga nochmals aufmerkſam zu machen
Dem Conrertgeber Herrn Ore geht der Ruf eines Meiſters auf ſeinem
Inſtrument voraus wie er auch als Orgelkomponiſt ſeit langer Zelt
vortheilhaft bekannt iſt Jn dem Concert wirken noch mit die Concert
ängerin Marie Habermehl und der hier längſt bekannte Concertſänger
Herr Guſtav Borcher beide aus Leipzig ferner unſer heimiſcher Violinvirtuos Herr Hans Schmidt ſowie ein die er Kirchengeſangverein Bei

der Reichhaltigkeit des Gebotenen dürfte ſich ein Beſuch des Concertes
wohl lohnen

Seltenes Zuſammentreffen Jm April können 4 Lehrer in
lle welche das Weißenfelſer Seminar beſucht haben auf eine vierzig

ährige Amtsthätigkeit zurückblicken Es ſind Herr Jnſpektor GentſchWaiſenhaus und die Serren Schuchert Schwabe und Wülknitz
ſtädtiſche Volksſchule Nordbezirk

Ein neues Heilmittel Wie der Wiener Neuen Fr Pr aus
im Drahtwege gemeldet wird erregt dort eine Entdeckung des im

ſtitut Paſteur s beſ in jungen Wiener Arztes Alexander Marmorek
roßes Aufſehen Es iſt dieſem nämlich gelungen den Erreger derſeprgchen Krankheiten wie Blutvergiftung und

Wochenbettfieber rin 2c im ſogenannten Strepto
eoceus und Pyogonus zu finden und zugleich ein Gegengift
von ungeahnter Wirkung herzuſtellen von dem der 10 milliardſte Theil
eines Cubikcentimeters hinreicht Kaninchen zu tödten Marmorek nennt
ſein neues Heilmittel Antiſtreptococein Der Baecillus tritt neben
dem Löffler ſchen als Erreger der Diphtherie auf Das neue Mittel iſt
danach wirtſam wo Behring s Serum verſagt Unter Leitung des
Generalſanitätsinſpektors Chantemoſſe ſind in Pariſer Spitälern bereits
bei 118 Verſuchen gute Ergebniſſe erzielt worden

Die Fortbilbungsſchule des kanfmänniſchen Vereins er
jffnet am nächſten Montag das neue Unterrichtsjahr Jn einem an die

itglieder des Vereins gerichteten Rundſchreiben wird darauf hingewieſen
daß bei dem Konkurrenzkampf in unſerer Zeit nur der Kaufmann wird
auf Erfolg rechnen können welcher praktiſch und theoretiſch für ſeinen
Beruf vorgeſchult iſt Dieſe Ausbildung zu bieten ſei am beſten die
Handelsſchule geeignet da in ihr alles allein auf das ſpeziell Kaufmänniſche
zugeſchnitten ſei und ſo für dieſe Zwecke die für den Unterricht verfügbare
naturgemäß beſchränkte Zeit beſtmöglich ausgenützt werden könne Durchdieſe Ferteitdungsſchule die im verfloſſenen Jahre von 331 Theilnehmern

beſucht wurde haben ſelbſt Schüler mit guter Volksſchulbildung bei treuem
Fleiß in der kurzen Zeit von zwei Jahren in ihrem techniſcheu Können
gleich gute Reſultate wie ſolche Schüler erreicht welche mit dem Reife
zeugniß höhere Lehranſtalten verlaſſen hatten wie ſolchen anderſeits ihr
allgemeines Wiſſen durch den Beſuch dieſer Schule am beſten in Fachwiſſen
umzuſetzen im Stande ſind Weitere Auskunft ertheilen Herr Kaufmann
Wilh Boehr und der Leiter der Anſtalt Herr Oberlehrer Dr Wunder

z Preußiſcher Veamtenvesein Der von der Geſangsabtheilungdes Vereins geſtern abgehaltene geſellige Abend Fetaete ch für die

Theilnehmer als äußerſt anregend und unterhaltend Es gelangten eine
Reihe gut gewählter Concertſtücke und Tone mit größter Prä
ziſion zur Ausführung Ganz beſonders verdienen die von Herrn Panſe

ebotenen Porträge in Mansfelder Mundart und die von Frl Margarete
Sternagel vorgetragenen Lieder Ständchen und Wiegenlied hervorgehoben
zu werden An das Concert ſchloß ſich eine von Mitgliedern des Vereins
aufgeführte Operette Männer Liebchen an die tadellos und mit einer
Geſälligkeit und Anmuth geſpielt wurde welche vermiſſen ließ daß die
Mitwirkenden auf dieſem Gebiete Dilettanten ſind

Hansbeſitzerverein Jn der geſtrigen Verſammlung wurde ein
neues Statut angenommen Hierauf hielt Herr Rechtsanwalt Lembſer
einen Vortrag über die Stempelſteuervorlage woraus hervorgingdaß eine neue Belaſtung des Hausbeſitzes in Ausſicht ſteht e zeigt

die Vorlage in kleinen Dingen Nobleſſe aber ſie durchlöchere das Ur
kundenprinzip indem ſie alle Miethsverträge über 300 Mk ſtempel
pflichtig mache und den Hausbeſitzer zur Führung und Vorlegung eines
Miethsvertragsbuches verpflichte Die Behörden werden ferner nach dem Re
gierungsentwurfe angehalten auf Uebertretungen zu fahnden Strafen
treffen dann nur den Hausbeſitzer und zwar in Höhe von mindeſtens
50 Mk Auch von einer Ordnungsſtrafe bis zu 300 Mk iſt die Rede
Redner führte aus wie durch alle dieſe Beſtimmungen ein für den Haus
b unwürdiger Zuſtand geſchaffen werden würde Neue Belaſtungen
würden ferner die Werthſtempel für Ceſſionen und Vollmachten ſowie der
einer erweiterten Anweudung nnuterliegende I prozentige Kaufſtempel
bringen Der Vorſtand wurde ermächtigt ein Bittgeſuch an beide Häuſer
des Landtags in der Stempelſache abgehen zu laſſen Auch wegen der
Abzugs fähigkeit der Gebäudeſteuer bei der Einkommenſteuer
feſtſetzung ſoll der Vorſtand an jenen Stellen petitioniren Dannwurden die Mitglieder auf die flüſſigen Geldmarktsverhältniſſe aufmertſam

gemacht hohe Zinsſätze für gute erſtſtellige Hypotheken ſeien nicht mehr
zeitgemäß Jn der Straßenreinigungsangelegenheit wurde der
Vorſtand beauftragt die Rechtsgründe zu prüfen auf denen die Ver
pflichtung des Hausbeſitzes zum Straßenkehren beruht Man war der
Anſicht daß bei neuen Häuſern doch nicht von einem Servitut geſprochen
werden könne und daß bei Zwangsmaßregeln wie dieſen ein Servitut ſich
nicht herausbilden könne

s Veim Spiel verunglückt Geſtern Abend vergnügten ſich in der
Ludwigſtraße mehrere junge Burſchen mit Haſcheſpiel Dabei ſtürzte einer
der Burſchen der 15 Jahre alte Sohn des Korbmachermeiſters Mörs
aus der Ludwigſtraße plötzlich zu Boden und mit dem Kopfe und Geſicht
derartig gegen einen Stein daß er das Bewußtſein verlor und ſchwer
verletzt vom Platze getragen werden mußte Jn der Königl Klinik wurde
vußer einer Verletzung im Geſicht ein Schädelbruch i Wie
wir kurz vor Schluß der Redaktion erfahren iſt der Knabe M nicht im
Spiel gegen einen Stein gefallen und dadurch verletzt ſondern von ſeinem
eigenen 19 Jahre alten Stiefbruder mit einem Mauerſteine gegen den
Kopf geworfen worden

Zum Fall Rabe Jn der Wochenſchrift ſür Deutſche Förſter
vom 7 März war darauf hingewieſen worden daß der Forſt
aufſeher Rabe zu Lieskau welcher durch Wilddiebe ſeines Augenlichtes
nahezu beraubt iſt bei der Unzulänglichkeit der Unfallrente auf die Mild
thätigteit ſeiner Mitmenſchen angewieſen ſei Dieſe Darſtellung iſt wiejetzt die amtliche Berliner Korreſpondenz meldet geeignet den Sachverhalt

in falſchem Licht erſcheinen zu a Bis jetzt bezieht der Forſtaufſeher
Rabe ſein volles Gehalt Eine Unterſtützung von 150 Mk iſt ihm aus
der Staatskaſſe bewilligt worden und weitere Unterſtützungen ſtehen in
AusſichtWer iſt der Kigenen rer Ein vielfach beſtrafter Menſch hat
hier ſechs wollene Knabenſchürzen die jedenfalls geſtohlen ſind ver
trieben Die Schürzen ſind aus dunkelbraunem dunkelgelb punktirtem
Warpſtoff gefertigt und ringsum ſowie an den Taſchen ait rothem
wollenen Band beſetzt Der Eigenthümer wolle ſich im Polizei Gebäude
Zimmer 68 melden

Ondbertroene Auswahl sammtlieber Frühjahr u Sommer Feuheiten in

Damen und Linder Confection
Sollde Stoffo lalelloser Sitz Vorgehmer Geschmach

Ans der Umgebung
n Trotha 29 März Hufſchlag Heute Vormittag wurde der

Geſchirrführer Krauſe von hier durch den Hufſchlag eines der ihm an
vertrauten Pferde an einem Unterſchenkel nicht unerheblich verletzt Er
mußte ſich nach der Klinik in Halle begeben

H Nietleben 29 März Handarbeit sunterricht Der
weibliche Handarbeitsunterricht wird in unſerem Orte Mittwoch und
Sonnabend in der Zeit von z2 bis 4 Uhr ertheilt J Tage ſind
aber in keiner Weiſe dazu geeignet da die Kinder meiſtens den Arbeiter
familien angehören die Eltern zum größten Theil beide auf Arbeit ſind
infolgedeſſen die Kinder tüchtig mit helfen müſſen Die Eltern d des
halb froh wenn die Kinder einmal einen freien Nachmittag haben Es
ſind ſchon verſchiedene Klagen der Eltern darüber laut geworden und
wohl mit Recht Nach den Schulverfügungen darf der Handarbeitsunter
richt überhaupt nicht an einem ſchulfreien Nachmittage ſtattfinden ſondern
er muß den übrigen Schulſtunden eines vollen Schultages Montag
Dienstag Donnerstag Freitag eingeſchalten werden Den Hand
arbeitsunterricht auf Mittwoch und Sonnabend zu verlegen iſt im allerhöchſten Ausnahmefalle ſtatthaft Die örtlichen Verhälnnſfe hierſelbſt ſind

aber dermaßen daß von einem Ausnahmefalle nicht die Rede ſein kann
Bedenkt man daß in der 4 Abtheilung von 36 Mädchen nur 17 höch
ſtens einmal 25 in der Handarbeitsſtunde anweſend ſind ſo wäre es doch
ſehr erwünſcht daß dieſe Sache bald zur Zufriedenheit aller Eltern ge
regelt würde denn im Sommer wird es mancher Mutter geradezu un
möglich ihr Kind in die Strickſtunde zu ſchicken

Knapendorf 29 März Einbruchsdiebſtahl Beim Schmiedemeiſter W hierſelbſt iſt vorgeſtern ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden

wobei den Dieben eine Speckſeite ein Schinken 30 Bratwürſte ſämmtliche
Roth und Leberwürſte zur Beute gefallen ſind Die Diebe haben über
drei Mauern und ein Lattenſtacket ſteigen müſſen

st Alsleben a 29 März Hochwaſſer Bismarckfeier
Das Hochwaſſer überfluthet jetzt die Geländer der auf die Brücke führenden
Straße die Saale kann bis zum Damm befahren werden Jm benach
barten Muckrena wird aller Verkehr durch Kähne vermittelt Brief undZeitungsboten kommen per Kahn und reichen r Sendungen zum Fenſter

hinein Das Schulhaus ſteht ganz im Waſſer die Kinder können nicht
hinein der e kann nicht heraus er muß warten bis ein Kahn kommt
und ihn aus ſeiner Waſſerfeſte befreit Am Montag ſoll zur Feier des
80 Geburtstages des Altreichskanzlers in den Räumen des reſtaurirten

Deutſchen Hauſes ein Feſteſſen veranſtaltet werden Unſere Nachbar
Beefen will zum Andenken an dieſen Tag eine Bismarcks Eiche

pflanzen

S Bitterfeld 29 März Kreisturnfeſt Verſetzung
Mulde Gauverband ie Vorarbeiten für das Kreisturnfeſt
welches vom 5 bis 9 Juli in unſerer Stadt ſtattfinden wird ſind jetzt
bedeutend vorwärtsgeſchritten Zunächſt iſt aus den Spitzen der Behörden
ſowie vielen angeſehenen Bürgern ein Ehren und Oberausſchuß gebildet
worden und hat Herr Bürgermeiſter Dippe den Vorſitz als Ehrenpräſi
dent übernommen Der Lehrer Scheller aus Reuden übernimmt
mit dem 1 April d J eine Lehrerſtelle in Eilenburg an ſeine Stelle
tritt daſelbſt der Schulamtskandidat Sonneberger vom Seminar Delitzſch
Der Mulde Gauverband welchem bis ſetzt die Lehrervereine Bitter
feld Delitzſch Eilenburg und Gräfenhainchen angehören hält ſeine
Frühjahrsverfammlung am 20 April d J in Eilenburg ab
Zunächſt findet Nachmittags um 2 Uhr in der Aula der Bürgerſchule die
Begrüßung der Theilnehmer ſtatt woran ſich Geſangsvorträge des Schul
chores ſchließen Sodann findet daſelbſt die Beſichtigung der Ausſtellung
von Schülerarbeiten c ſtatt Die übrigen Punkte der Tagesordnung
werden im Hotel zum ſchwarzen Adler erledigt und zwar 1 Vortragdes Herrn Kantor Knothe Elebing über Methodik des Geſangunterrichts

in der Volksſchule 2 Lektion Einübung eines dreiſtimmigen Chorales
auf der Oberſtufe 3 Vortrag des Herrn Lehrer e über
Die Wortbildungs und Lautlehre im Unterricht der Volksſchule 4 ge
müthliches Beiſammenſein muſikaliſche und humoriſtiſche Vorträge

Erfurt 29 März Schulden der Stadt Jn der geſtrigen
Stadtverordnetenſitzung wurde zur Widerlegung mehrfacher in einzelnen
hieſigen Blättern aufgeſtellten Behauptungen wonach die Stadt Erfurt
verſchuldet ſei amtlich feſtgeſtellt daß am Ende des Etatsjahres
1893 94 nur 4673 785 Mk Schulden aus Anleihen vorhanden waren
wovon 1799612 Mk in rentablen ſtädtiſchen Unternehmungen Waſſerwerk
und Schlachthaus angelegt ſeien ſo daß alſo nur 2874173 Mk als
eigentliche Kämmereiſchuld übrig bleiben Dieſer Schuld ſteht eige Aktiva
von nahezu 20 Millionen Mark gegenüber

9 Deſſau 29 März Gasbahngeſellſchaft Gutsverpachtung Die durch Geſellſchaftsvertrag vom 4 März 1895 hier
errichtete Deutſche Gasbahngeſellſchaft mit beſchränkter Haftung iſt in das
Handelsregiſter eingetragen worden Zweck und Gegenſtand des Unter
nehmens iſt die Vornahme aller Geſchäſte die direkt oder indirekt mit der

Einführung des Gasmotorenbetriebes für Straßen und Kleinbahnen zu
ſammenhängen insbeſondere auch die Erwerbung und Verwerthung hieraufbezüglicher Patente im Jn und Auslande und die Betheiligung an Unter

nehmungen die gleiche oder ähnliche Zwecke verfolgen Das in der
Provinz Oſtpreußen Regierungsbezirk Gumbinnen Kreis Jnſterburg be
legene dem Herzog von Anhalt gehörige Gut Coſacken beſtehend aus ins

geſammt 672 7217 ha Fläche ſoll mit allem Zubehör am 27 April im
Hotel Deutſches Haus zu Jnſterburg auf 18 oder 12 Jahre öffentlich aufs
Meiſtgebot verpachtet werden Pachtbewerber haben ein zu ihrer Ver

27 ſtegendes Vermögen von mindeſtens 75 000 Mk glaubhaft nach
zuweiſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesanmt Halle

Aufgeboten
28 März Der Klempner Franz Apel und Friederike Gernegroß KleineUlrichſtraße 5 und Neue Promenade 16 Der Maler Max Eckert und

Marie Engelmann Thalgaſſe 1 und Schwetſchkeſtraße 9 Der Schneider
Guſtav Große und Amalie Häntzſch Mittelſtraße 5 und Schwerz Der
Keſſelſchmied Hermann Koch und Minna Hofmann Kuttelhof 1 und Markt 22

Der Pferdebahn Kutſcher Joſeph König und Bertha Brode Yorkſtraße 79
Der Pantoffelfabrikant a Fricke und Minna Leuchte Gerberſtraße 18

und Glauchaerſtraße 71 Der Kaufmann Kurt Krüger und Luiſe Baum
garten Halle a/S und Cöthen Der Buchhändler Max Rathcke und Alice
Nothdurft Halle a/S und Vitzenburg Der Schmiedemſtr Albert Beyer
und Jda Schaaf Halle a/S und Capelle Der Kaufmann Albert Lebeling
und Klara Vetterlein Halle a/S und Leipzig

Geboren
29 März Dem Kaufmann Max Teuſcher ein S Karl Hermann Kurt

Schmeerſtraße 11 Dem Maurer Adolf Pfau ein S Biuno Alfred
wingerſtraße 28 Dem Schuhmacher Ernſt Rohnenführer eine T Bertha

uiſe Jda Kl Sandberg 1 Dem Handarbeiter Wilhelm Noack eine T
Anna Karoline Dreyhauptſtraße v Dem Fuhrherrn Richard Pfannen
berg eine T Maria Lucie Fleiſcherſtraße 33 Dem Fabrikarbeiter Karl
Brummerich ein S r Kurt Langeſtraße 17 Dem Maurer Wilhelm
Röhling ein S Ernſt Paul Thorſtraße 20 Dem Bauaufſeher r
Albers eine T Joſefa Helena Hirtenſtraße 12 Dem Maurer Gottlo
Urban ein S Luis Georg Waldemar Mansfelderſtraße 47 Dem Schmied
Wilhelm Ritter eine T Lina Bertha Martha Beeſenerſtraße 20 Dem

andarbeiter Fridolin Wolf eine T Anna Jda Brunoswarte 34 Dem
apellmeiſter Wilhelm Brückner eine T Doris n h u

Dem Arbeiter Friedrich Zwarg Zwill S Adalbert Guſtav und Wilhelm
Albert Entbindungs Jnſtitut

Geſtorben
29 März Der Schuhmacher Auguſt Schomburg 36 Klinik Der

Schriftſetzer Eduard Friſch 65 Schützenſtraße 11 Des Arbeiters
Theodor Müller Ehefrau Friederike geb Köthe 57 Diakoniſſenhaus
di Stein 24 Thalgaſſe 4 Der Eiſenbahnſchaffner a D Franz
orte 47 Wuchererſtraße 62

Jackets
Regenmäntel
Umhänge
Sammet u
Fantasio Kragen er

GeneralAnzeiger für alle und den Saalkreis 31 März Seite 8m e eCelegramme und lehte Nachrichten
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Privattelegramme des Geueral Auzeiger
c Berlin 30 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Jm Gegenſatz zu der Meldung
des Wolff ſchen Büreaus weiß die Kreuzztg zu melden daß
das Reichstagspräſidium bereits morgen vom Kaiſer in
Audienz empfangen werden wird Angeblich trägt ſich der Kaiſer
mit der Abſicht bei dieſer Gelegenheit eine Anſprache zu halten

welche ſich mit der augenblicklichen innerpolitiſchen Lage be
ſchäftigt Die Umſturz Kommiſſion hat geſtern in zweiter
Leſung nach längerer Debatte den grundlegenden 8 130 angenommen
außerdem S 166 betr Beſchimpfung religiöſer Einrichtungen und
s 184 und 184a Man hält allgemein dafür daß die Vorlage in der
einen oder andern Form zu Stande kommen wird und man iſt
nach den geſtrigen Beſchlüſſen der Kommiſſion in weiten Kreiſen
ſtutzig geworden Man glaubt daß Klerikale und Konſervative
hinter den Kuliſſen gearbeitet haben Das glauben auch wir Die
Red und hält dafür daß die Regierung zu weiteren Konzeſſionen
an das Centrum bereit ſein wird Dieſe Muthmaßung dürfte
richtig ſein Die Red Die Polen werden in gleicher Weiſe wie
das Centrum ſtimmen Die Liberalen beabſichtigen während der
Oſterferien eine lebhafte Agitation gegen die Vorlage zu entfachen

es ſollen in allen größeren Städten Proteſtverſammlungen einberufen

werden freilich ſind die Hoffnungen daß ſich dadurch das Schickſal
der Vorlage ändern könnte nur ſchwach Die geſtern ſtattgehabten
ſechs Volksverſammlungen einberufen um gegen den
Reichstagsbeſchluß vom vorigen Sonnabend zu proteſtiren waren
ſtark beſucht und verliefen ohne jeden Zwiſchenfall Es wurden
entſprechende Reſolutionen angenommen und beſchloſſen an den
Kaiſer ſowie an den Fürſten Bismarck Telegramme
abzuſenden Jn der Leitung des Bundes der Landwirthe
ſollen ernſtliche Differenzen wegen der Stellungnahme zum Antrag

Kanitz ausgebrochen ſein Die verhaftete Gräfin Perponcher
iſt infolge der Beſchwerde ihres Vertheidigers durch Beſchluß der
5 Strafkammer geſtern gegen eine Bürgſchaft von 120000 Mk
aus der Haft entlaſſen worden

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Paris 30 März Der Ausſtand in den Zündholz

fabriken iſt allgemein Maueranſchläge verkünden den Ausſtand
in ſämmtlichen Fabriken der Art in Frankreich Bis jetzt ſind
Ruheſtörungen nicht vorgekommen ein anarchiſtiſches Plakat riſſen
die Arbeiter ſelber herunter

Kiel 29 März Die Stadtvertretung bewilligte 10000 Mk
zur Errichtung eines Bismarckthurmes der 60 Meter hoch
im Norden von der Stadt nahe dem Nord Oſtſeekanal errichtet
werden ſoll

London 29 März Der Vorſtand der Allgemeinen Jnter
nationalen Sozialiſtiſchen Arbeiter Vereinigung erließ heute einen
Aufruf an die engliſchen Arlstter in welchem zu einer Maſſen
Demonſtration am 1 Mai im Hyde Park aufgefordert wird

Marktbericht
Sonnabend den 80 März

Eier pro Mandel So Mk Eing Schnittbohn fd 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,05 1,30 Preiſelbeeren Pfd 0,30 60,40wiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40 Fguerkrautp 1 Pfund 0,07 ws

rin t 83 32 e p Ig 83artoffeln pro er 0,28 0 Pfeffergurken p 0,40Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 Senfgurken pro Pfund 0,40 m
Weißkohl pro 1 Stück 0,10 0,25 Getr Birnen pro Pfd 0,25 n
Mtſiſgtohi p 2Sticg 910 i Aſche r 93 7
W 10 0 pfelſchnitte Pfd 0,25r 77 0,10 a Stück 3,00 3,76Sellerie pro 2 Stück 0,10 Hähne pro Stück 1,50 2,25Kohlrabi 4 Stück 0,10 7 S pro Stück 1,75 2,00

Schnittlauch Bündchen 0 o Puterhähne pro Stück 7,00 9,00
Rothe Rüben p Mdl 0,25 0,35 Puterhühner pro Stück 5,50 6,50
Aepfel pro Mandel 0,35 0,50 Tauben pro Paar 0,80 1,00

Halie 29 März Rohzucker In letzter Woche war die Stimmung des
Aarktes meist ruhig aber stetig Anfangs erlitten die Preise einen kleinen
Rückgang welcher ſedoch bei mässigem Angebot wieder eingeholt wurde

e t hat i e r a Otratfinirter Zueker Die Lage des Märktes war ruhig un en giehbei mässigem Geschätft dle ren pient ert u
okhenekerGranul inel r Rend 92 ex 10,05 10,16Krystall inel 88 neu 69,50 9,60ber 5 r e alt 49 950Kryetoll II inel Nocuproäü 759 Bend

der 98 exel 6,80 7,80Korn 96 exol
Raffinirter ZuekerRaff exci Padtent Wiixfol 24,90do fein 22,00 Gem Ralk einschl 2Aelis fein ädo do II ßdo mittel Gom AMeolis I 21,00Wärfeleznckaer I ein o do IIschlieeslioh Klete FarinAelasse zur Entzuckernng NMolasse für Brennereien N

Boi Posten aus erster Hand
Hallescohe Produktenbörse vom 30 März

Preise mit Ausschluss der Aaklergebiühr per 100 kg Noetto
Weizgen ruhig 120 bis 13 Al feinster märkischer über Notig

Ranhweizen 116 126 M Roggen ruhig 118 121 A Gerste ruhig Bran
125 152 teinste feinfarbige bis 160 31 Futtergerste 104 115 Mk Hafer
ruhig 112 130 I Mais amerikanischer Mixed Donaumais 181 A
Raps Rübsen Erbsen Viktoria flau 182 146 M Kämmei
exel Sack per 100 kg netto s0,60 A Stärke incl Fass von 100 KgInhalt per 100 kg netto Hallesche prims Weizenstärke getragt bei knappe
Vor äthen 382,60 81,50 2Ik nach Qualität bezahlt Maisstärke für 100 kg netto
31 ,50 32,50 A

Preise pro 100 kg netto
Linsen 14 30 Bohnen 20 22 M Kléesaaten Rothklee 118 126 132 M

Mohn biau Weizenmell 90 brutto einsehl Sack 19,50 bis 21,00Kottenmeri I brutto einschl Sack 17 60 18,25
utterartikel fest Futtermehl 11,060 11,50 A Koggenkleie 7,75 bis

8,25 M Weizonschalen 7,50 8,0 A Weizeugrieskleie 7,50 8,090 M Mair
keime helle 8,50 9 50 I dnnkle 8,50 7,56 M Oelkuehen 8,50 9,60 Mal

28 bis 27,00 A Kiböl 48 76 Peiroienm 23,75 M Solaröl 0,826
11,50 M Spiritus per 10,000 1 matt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsa
ahgabe 83,20 A mit 70 A Verbrauchsabgabe 88,80 A Küben 00 00

Haſioeaoher Stroh und Heubericht vom 30 Auärsz
Mitgetheilt von Otto Westphal

Roggen Langstroh Handdrusch 1,59 2,60 A Maschinenstroh
5 M Wiesenheu 8,60 M für in 50 83 00 A für fremdesne 3,25 8,60 A Torfstrou 1,80 Al Sämmt Preise gelten für 50 kg

Waſſerſtände Am 30 März Halle unterhalb 4 4,00
Trotha 6,04 29 März Calbe Oberpegel 4,08 Unter
Pegel 5,68 Dresden 4,24 Magdeburg 5,15

Geschàäftshaus
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Gründung 185690o1 Gesenunn Gründung 18509

Proben Betund Aufträge von Probenbestellung20 MK an S Angabe der Artportofrei nDe
Elsasser Baumwollwaaren N e1 6 RKleiderstoſte

vorzügliche reinwollene Qualität ausserordentHemdentuch Loclen Ueh dauerhaftes Gewebekräftiges Gewebe mit weicher Appreigr 82/84 em breit doppeltbreit Meter 50 P und höher
Meter 15 Pfg und höher aktischer sehr beliebter ganzwollLouisianatuch Cheviot Pleideretot i in allen neuen PFarbentönen1

vinehen ar e eb r Bettwäseche doppeltbreit Meter 65 75 und r Lleig82/84 em breit eter und höher m in ganzwollenen Fantasie KleiderPiqué Barchent Neuheiten Stofften GelegenheitsKauft verschiedenen Fantasiemustern 75/80 em breit äoppeltbreit Meter 65 Pr
Meter 28 P und höher Nebenstehende Preise empfehle ich Hochaparte NeuheitenWeisser Cord und Köner Bapohent einer geneigten Beachtung Dieselben einfarbigen und Fantasie Kleiderstoffen gang Wolle

für nern em hreit sind auf Grund der letzten ausser oppeltbreit Meter 85 P und höher
Weisse Neqgligéstoffe gewöhnlich günstigen Absechlüsse fest 6 din 7 rtiè tin gestreiften und n Mustern 80/82 em breit gesetzt Alle Qualitäten für die ohne ar en O ren e C

Meier 28 P und höher Ausnahme die weitgehendsten Ga 3 in weiss undBunt bedruckter Kleider Barchent rantien übernommen werden sind ans Engl Tüll Garclinen eréme in
in vamen daher m rer Nun nie Grundfarben ehliesslich von wir engagirt daher e er h 26 arg on

5 z I as Penster e un herMeter 28 P und höher vier am Platze nirgends käufliech Der Von ſtieke in jeder Preisſage
Weisser Bett Damast Stand der Preise für Kohmaterialien Con es o in Weiss und orsmein Kleinen und grossen Fantasiemustern 8084 em breit begünstigt ausserdem im ungewöhn 9 glatte und durch

38 77 und höher lichen Maasse mein Angebot Getreu brochene Gewebe Meter 23 P und höher
atin ugqusta meinem langjäbrigen Prinzip kommen abgepasst mit Franzen fertig zumPortierensehr beliebter Schürzenstoff in neuesten Farbenstellungen Autwaehen in allen Farben80 em breit Meter 30 Pfg und höher r r e e 77 e das Stück 2 V und höherWasch Kleiderstoff für deren Solidität ich trotz der Tischdecien in neuen Fantasiemustern mit

Orepon moderner Kräuselstottf in allen neuen PFarbentönen eoncurrenzlosen Preise volle Schnur und Quasten und mit
in Streifen und Fantasiemustern Meter 28 Pfg Bürgschaft übernehmen kann Goldfäden durchwirkt das Stück 2 M unä höher

und höher in Bräüssel Velvet Tournay VeloursBatist zarte bunte Fantasiemuster auf hellem Grund mit Te iche Jmyrna Axmünster t
gleichfarbiger Bordüre Meter 23 Pfg und höher letztere das Stück 6 M 50 P und höder

Kleiderstoffen sind bedeutend
unter Herstellungspreis

Gardinen und zum VerkaufElsass Raumwollwaaren etc ausgelegt S

Bitte zu lesen Bio zu lesenHotels hörng hee Riesen Paar Schmeerſtra Fel et

3 Stück 50 Pf à 1,50 und 2 ZEin Waggon Steingut prima Waare dieſe Woche angelangt und habe bereits in meinem Schaufenſter Schmeerſtraße 9 rbenden Preiſen ausgeſtellt
Weiße W 2 und flach Kaffee Taſſen 2 Paar 25 Pf Waſſergläſer Sternmuſter und glatt Klammern 3 Schoch 50 Pf Emaillirtes Kochgeſchirr3 Stück 25 Pf Echte Porzellan Taſſen mit Goldrand 8 Stück 50 Pf Kleiderbügel vorräthig in größter Auswahl

Weiße Teller gereift à Stück 10 Pf 3 Paar 50 Pf Waſſergläſer geſtreift 10 Stück 50 Pf beſonders preiswerthButterteller 4 Stück 25 Pf Gold Taſſen mit verſchiedenen Deviſen 3 5tüch 25 Pf Waſchleinen in allen Größen bis zu Meſſerkörbe in Drahtgeflecht 25 50 Pf
Satz Näpfe enthaltend 6 Stück Paar blos 25 Pf Waſſergläſer Keileck Stüch 10 Pf 75 Ellen von 25 Pf an Reibeiſen Durchſchläge

jetzt blos 1,40 m Kaffee Services Otheilig Waſſerflaſchen groß mit Kork Gardinenſtangen geſchweift und fein Stück nur 25 Pf
Satz Näpfe Zwiebelmuſter blos 3 blos 25 Pf polirt Stück blos 50 Pf Petroleumkannen 3 Liter Jnhalt6 Stück nur 2 M Satz Milchtöpfe fein Porzellan i verſch Stürzenflaſchen mit Glas Gardinen Roſetten Stück blos 50 Pf

Vorrathstonnen in Streublumen und Muſſtern Satz blos 1,50 Z blos 25 Pf Paar blos 25 Pf Meſſer und Gabeln Solinger Stahl
Zwiebelmuſtern blos 45 Pf Kaffeekannen weiß u Zwiebelmuſter Fiſchgläſer Stüch 25 Pf Gardinenhalter mit 2 Kugeln Paar 25Salz u Mehlfäſſer in Streublumen à Stück 40 u 50 Pf Weingläſer in verſchiedenen Facons Stüch blos 25 Pf Meſſer und Gabeln urchgehend

u Zwiebelmuſtern St blos 50 f Nachtgeſchirre weiß St 35 u 40 Pf Stück 10 Pf Rouleauhölzer mit Fallſtab 25 f Nickel Paar 50 PfEſſig und Oelflaſchen Milchtöpfe Ltr in neueſten Weingläſer fein geſchliffen Stubenbeſen Handfeger Schrubber Große Gießkannen Stück 50 Pf
Terrinen mit Deckel St blos 50 Pf Facons Stück 25 Pf Scheuerbürſten Möbelbürſten do Gartengießkannen Stück 1 MSchinkenplatten à 20 25 45 u 50 Pf Spucknäpfe Stück 25 Pf Liquenrgläſer 3 Stück 25 Pf Kleiderbürſten Wichsbürſten Spiritusſchnellkocher Stück blos 40 Pf

Waſchgarnitur Zwiebelmuſter Eierbecher mit Salznäpfchen Große Wandſpiegel ſehr billig Scheuertücher 5 St nur 50 Pf
5theilig blos 2 M 8 Stück 50 Pf mit Antikrahmen Meſſerputzer Schneidebretter Tragbänder Paar nur 25 Pf

Große weiße Näpfe Stüch 25 Pf Große weiße Waſchbecken St 40 50 Pf Stück blos 50 Stück in allen Größen Kaffeemühlen 1 1,40 bis 1,60 MZum bevorſtehenden Umzug empfehle ich einem werthen Publikum von Halle und Umgebung mein großes Lager in der Schmeerſtraße zur gefälligen Beachtung Günſtigſte und billigſto Be

ugéöquelle für komplette Ansſtattungen Um gütigen Zuſpruch bittet Schmeerstr 1gugegnr 9 Z S 2 a RathskellerS Nur noch Kurze Zeit
weiter ermässigte Preise

Wir löſen unſer ſeit 6 Zahren beſtehendes Spezialgeſchäft vonTeppichen Möbelstoffen Garclinen Portièren Tischdecken etc
vollßändig auf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ausverkauf zu ſo billigen Preiſen daß Je denkbar günſtigſte eermyer zu vortheilhaften Ginkänfen geboten iſt

W Der Verkauf zu feſten Preiſen ohne jeden Abzug und gegen baar findet von 9 Ahr früh bis 7 Uhr Abends ſtatt

Paul Meusel Co Gr Ulrichſtr 52A Drews Nachf Es 1869 v
3 P in n iLardlinen a hl obonthal Co

Man Ronne sehr billige Preise leipeigorstrasss 100
Congressstoffe Tülldecken


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


